
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Es geschah vor 100 Jahren … 
… am 13. Mai 1917, zeigte die Gottesmutter sich den Hirtenkindern von 
Fatima – Lúcia dos Santos und den Geschwistern Jacinta und Francisco Marto 
– und ermunterte sie, viel zu beten und monatlich wiederzukommen. So ge-
schah es bis zum 13. Oktober, als sich die „Dame“ als „Unsere Liebe Frau vom 
Rosenkranz“ vorstellte. 70.000 Menschen erlebten diese Erscheinung und das 
anschließende „Sonnenwunder“ mit. – Fatima wurde einer der ganz großen 
Wallfahrtsorte, ein Ort, wo das ganze Jahr über „Bitttage“ gehalten werden. 
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Gottesdienstordnung 
1.5. - 14.5.2017 

 

Maria Schutzfrau Bayerns 
 Erste Lesung: 

Zweite Lesung: 
Evangelium: 

Offenbarung 11,19a; 12,1.3-6a.10ab 
Galater 4,4-7 
Johannes 2,1-11 

01.05. Montag  
 Hohenthan 

8.00 Uhr 
8.30 Uhr 

 
Rosenkranz 
Hl. Messe: Bernhard und Hannelore Sertl für  El-

tern beiderseits 
Mitgedenken: Agnes Schicker für  Ehemann und 

Sohn Werner 
 Anna Kastner für  Eltern und Ge-

schwister 
 Steinberg 

9.30 Uhr 
10.00 Uhr 

 
 

anschließend 

 
Rosenkranz 
Hl. Messe: Ullrich und Hecht für  Nachbarn Lud-

wig und Christl Zandt 
Mitgedenken: Herbert Meindl für  Albert Schmid 
Fahrzeugsegnung 

 Schwarzenbach 
10.00 Uhr 

 
 

19.00 Uhr 

 
Hl. Messe: Familie Beinrucker zu Ehren der hl. 

Mutter Gottes 
Mitgedenken: für  August Freundl 
Maiandacht 

 Bärnau 
19.00 Uhr 

 
Maiandacht 

 Ellenfeld 
19.30 Uhr 

 
Maiandacht 

 Hermannsreuth 
19.00 Uhr 

 
Maiandacht 

 Hohenthan 
19.00 Uhr 

 
Maiandacht 
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 Altglashütte 
19.00 Uhr 

 
Maiandacht 

 

02.05. Dienstag hl. Athanasius, Bischof von Alexandrien, Kirchenleh-
rer 

 Schwarzenbach 
8.00 Uhr 

 
Hl. Messe: Hl. Messe mit den Erstkommunionkin-

dern 
 Thanhausen 

17.30 Uhr 
18.00 Uhr 

 
Bruderschaftsrosenkranz 
Hl. Messe: Bruderschaftsmesse für  Maximilian 

Heldwein 
Mitgedenken: Engelbert Stich für  Regina und Lud-

wig Langer und Schwiegereltern 
 Bärnau 

19.00 Uhr 
 
Maiandacht 

 

03.05. Mittwoch hl. Philippus und hl. Jakobus, Apostel 
 Bärnau 

16.00 Uhr 
 
Schülermesse 
Hl. Messe: Familie Feil für  Angehörige beider-

seits 
 Hohenthan 

16.00 Uhr 
 
Schüler-, Hausfrauen- und Seniorenmesse 
Hl. Messe: für  Gregor Härtl 
Mitgedenken: Agnes Hecht zum hl. Antonius 

 

04.05. Donnerstag der 3. Osterwoche 
hl. Florian, Märtyrer, und hl. Märtyrer von Lorch 

 Thanhausen 
18.00 Uhr 

 
Salesianischer Rosenkranz 

 Bärnau 
18.30 Uhr 
19.00 Uhr 

 
Rosenkranz für die Verstorbenen des Monats April 
Hl. Messe: Monatsrequiem 
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05.05. Freitag der 3. Osterwoche 
hl. Godehard, Bischof von Hildesheim 

 Bärnau und 
Schwarzenbach 

 
Krankenkommunion 

 Schwarzenbach 
15.30 Uhr 
16.00 Uhr 

 
Rosenkranz 
Schüler-, Hausfrauen- und Seniorenmesse 
Hl. Messe: Familie Böhm zum hl. Judas Taddäus 
Mitgedenken: Familie Max Kraus für  Mutter Mari-

anne Kraus 
 Gretl Weiß für  Verwandtschaft 
(alle Messen nachgeholt vom 24.3.) 

 Bärnau 
19.00 Uhr 

 
Maiandacht des KDFB 

 

06.05. Samstag der 3. Osterwoche 
 Hohenthan 

13.00 Uhr 
 
Ökumenische Trauung von Christine Gleißner und 
Tobias Weininger 

 

4. Sonntag der Osterzeit 
 Erste Lesung: 

Zweite Lesung: 
Evangelium: 

Apostelgeschichte 2,14a.36-41 
1 Petrusbrief 2,20b-25 
Johannes 10,1-10 

06.05. Samstag  
 Bärnau 

17.30 Uhr 
 
Rosenkranz und Beichtgelegenheit 

 18.00 Uhr Hl. Messe: Schauermesse für Naab 
Mitgedenken: Vierwochenmesse für  Herbert Janka 
 Friedericke Schwägerl für  Mutter Eli-

sabeth 
 Familie Klaus und Monika Gleißner für 

 Eltern 
   Monika Lehmann für  Eltern und Ver-

wandtschaft 
 Geschwister Brecht für  Mutter The-

resia Brecht zum 20. Todestag              
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 Helmut Schabner für  Eltern 
  Kollekte zur Förderung der geistlichen Berufe 
07.05. Sonntag  
 Hohenthan 

8.00 Uhr 
8.30 Uhr 

 
Rosenkranz und Beichtgelegenheit 
Hl. Messe: Jahrtagsmesse für  Maria Schuller 
Mitgedenken: Familie Schedl für  Sohn und Bruder 

Stefan zum Geburtstag 
 Georg Sollfrank für  Bruder Hans 
 Rudi Völkl für  Eltern und Bruder 
 Agnes Hecht mit Familie für  Tochter 

Steffi und Ehemann Hugo 
  Kollekte zur Förderung der geistlichen Berufe 
 Bärnau 

9.30 Uhr 
10.00 Uhr 

 
Rosenkranz 
Hl. Messe: Pfarrmesse 
Kollekte zur Förderung der geistlichen Berufe 

 Schwarzenbach 
10.00 Uhr 

 
 
 
 
 
 

19.00 Uhr 

 
Hl. Messe: Familie Josef Gmeiner für  Eltern 
Mitgedenken: Amalie Bauer zu Ehren der hl. Mutter 

Gottes 
 Maria Schuller zum Dank 
 Familie Bernhard Fischer zu Ehren des 

hl. Leonhard 
Kollekte zur Förderung der geistlichen Berufe 
Maiandacht 

 Kappl 
19.00 Uhr 

Ellenfeld 
19.30 Uhr 

Hermannsreuth 
19.00 Uhr 

 
Maiandacht 
 
Maiandacht 
 
Maiandacht 

 Hohenthan 
19.00 Uhr 

Altglashütte 
19.00 Uhr 

 
Maiandacht 
 
Maiandacht 

 

08.05. Montag der 4. Osterwoche 
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09.05. Dienstag der 4. Osterwoche 
selige Maria Theresia von Jesu Gerhardinger, Or-
densgründerin 

 Thanhausen 
17.30 Uhr 
18.00 Uhr 

 
Bruderschaftsrosenkranz 
Hl. Messe: Bruderschaftsmesse für  Alois Sladky 
Mitgedenken: Ludwig Meier für  Eltern und Schwie-

gereltern 
 Bärnau 

19.00 Uhr 
 
Maiandacht 

 Marchaney 
19.30 Uhr 

 
Hl. Messe: Familie Siegmund Häring für  Eltern 

und Brüder 
Mitgedenken: Hans Michl für  Eltern und Großeltern 

 

10.05. Mittwoch der 4 Osterwoche 
 Bärnau 

16.00 Uhr 
 
Schüler-, Hausfrauen- und Seniorenmesse 
Hl. Messe: Familie Walter für  Cousin Herbert 

Dietz 
 Hohenthan 

16.00 Uhr 
 
Schüler-, Hausfrauen- und Seniorenmesse 
Hl. Messe: für  Emilia Bauer 
Mitgedenken: Maria Gmeiner für  Eltern und Bruder 
 Familie Rudi Völkl für  Hans Sollmann 

 

11.05. Donnerstag der 4. Osterwoche 
 Thanhausen 

18.00 Uhr 
 
Salesianischer Rosenkranz 

 Hohenthan 
18.30 Uhr 
19.00 Uhr 

 
Bruderschaftsrosenkranz 
Hl. Messe: Bruderschaftsmesse für  Hedwig Aig-

ner, geb. Preisinger 
Mitgedenken: KDFB-Hohenthan für  Vorstandsmit-

glied Roswitha Walter 
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12.05. Freitag der 4 Osterwoche 
hl. Nereus und hl. Achilleus, Märtyrer 
hl. Pankratius, Märtyrer 

 Hohenthan Krankenkommunion 
 Schwarzenbach 

18.30 Uhr 
19.00 Uhr 

 
Rosenkranz 
Hl. Messe: Rita Gleißner für  Mutter Kreszenz 

Weiß zum 30. Todestag 
Mitgedenken: Geschwister Seitz für  Vater Englbert 
 Renate Schwarz für  Eltern und Brü-

der 
 Bärnau 

19.00 
 
Maiandacht 

 

13.05. Samstag der 4.Osterwoche 
Gedenktag Unserer Lieben Frau von Fatima 

 Hohenthan 
12.00 Uhr 

 
Trauung von Johanna und Sebastian Meierl 

 

5. Sonntag der Osterzeit 
 Erste Lesung: 

Zweite Lesung: 
Evangelium: 

Apostelgeschichte 6,1-7 
1 Petrusbrief 2,4-9 
Johannes 14,1-12 

13.05. Samstag  
 Bärnau 

17.30 Uhr 
 
Rosenkranz und Beichtgelegenheit 

 18.00 Uhr Hl. Messe: Jahrtagsmesse für  Ursula Gruber 
Mitgedenken: Fahrenbergwallfahrer für  Mitpilger 
 Edeltraud Härtl für  Ehemann und Va-

ter Hubert und Eltern beiderseits 
   Berta Weigl für  Nachbarin Therese 

Haas 
 Familie Josef Dill für  Eltern Maria 

und Josef 
 Familie Wolfgang Schwamberger für  

Angehörige beiderseits 
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14.05. Sonntag  
 Hohenthan 

8.00 Uhr 
8.30 Uhr 

 
Rosenkranz und Beichtgelegenheit 
Hl. Messe: Berta Gleißner für  Eltern und Bruder 

Hans 
Mitgedenken: Geschwister Schuller für  Mutter und 

Oma Therese Schuller 
 Rita Kraus für  Ehemann und Vater 

Adolf 
 Rita Kraus für  Eltern 
 Resi Weidl für  Ehemann und Vater 

Walter 
 Bärnau 

9.30 Uhr 
10.00 Uhr 

 
Rosenkranz 
Hl. Messe: Pfarrmesse 

 Schwarzenbach 
10.00 Uhr 

 
 
 
 
 
 

19.00 Uhr 

 
Hl. Messe: Jahrtagsmesse für  Berta Brunner 
Mitgedenken: Familie Ludwig Beinrucker für  Vater 

Ludwig zum 100. Geburtstag 
 Christa Pietsch für  Ehemann Hans-

Dieter 
 Josef und Elfriede Fischer für  Zenta 

Lobinger 
Maiandacht 

 Bärnau 
19.00 Uhr 

Ellenfeld 
19.30 Uhr 

Hermannsreuth 
19.00 Uhr 

 
Maiandacht 
 
Maiandacht 
 
Maiandacht 

 Hohenthan 
19.00 Uhr 

Altglashütte 
19.00 Uhr 

 
Maiandacht 
 
Maiandacht 
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Gebetsanliegen des Papstes für Monat Mai 
Wir beten für die Christen in Afrika: Dass sie nach dem Beispiel des barmherzi-
gen Jesus ein prophetisches Zeugnis für Versöhnung, Gerechtigkeit und Frieden 
geben. 
 

Termine/Veranstaltungen/Hinweise 
in unserer Pfarreiengemeinschaft 

 

 Bürozeiten: Für die Pfarreiengemeinschaft Bärnau, Hohenthan und 
Schwarzenbach ist das Pfarrbüro in Schwarzenbach am Dienstag und 
Donnerstag jeweils von 8.00 Uhr bis 11.00 Uhr geöffnet. Weitere Büro-
stunden sind in Bärnau (Pfarrheim unterer Eingang Pfarrgasse) jeden 
Donnerstag von 10.00 Uhr bis 11.00 Uhr. 
Messintentionen für die Monate August und September 2017 werden 
bis Donnerstag, 01.06.2017, angenommen. Später eigegangene  Ter-
minwünsche können nicht mehr berücksichtigt werden! Wir bitten um 
Beachtung. 

 

Da das Angebot unseres Kirchenbusses für die Gottesdienstbesucher 
nahezu nicht mehr wahrgenommen wird, hat sich der Pfarrgemeinderat 
in seiner Sitzung vom 18. Januar 2017 entschlossen, die Fahrten des Kir-
chenbusses zu den Gottesdiensten vorerst einzustellen. Möchte jedoch 
jemand am Sonntag zur hl. Messe dennoch abgeholt werden, möge er 
sich spätestens einen Tag davor, also bis Samstag, beim Mesner Herrn 
Werner Jobst telefonisch melden (Tel. 1866). 

05. 05. Die Maiandacht des KDFB Bärnau findet am Freitag, den 05. Mai um 
19.00 Uhr in der Pfarrkirche statt, anschließend Einkehr. 

05.05. 
 

Die Katholische Landvolkbewegung Schwarzenbach lädt für Freitag, 
den 05.05.2017, zu einer Weinprobe in das Feuerwehrhaus Schwarzen-
bach ein. Das Weingut Cuntz aus Rheinlandpfalz wird uns Weine aus ei-
gener Produktion vorstellen. Beginn ist um 19:00 Uhr, der Unkostenbei-
trag beträgt 10,00 €. Anmeldung bis 23.04.2017 bei Sabine Friedl Tel. 
913320. 

07.05. Herzliche Einladung zur Burgbesichtigung Falkenberg am Sonntag, den 
7. Mai um 13.30 Uhr. Auf Anregung der KLB Schwarzenbach wird eine 
Führung durch die Burg Falkenberg organisiert. Die Besichtigung findet 
nicht wie im KEB-Heft angegeben am 21.05.2017 statt. Wegen Termin-

 
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überschneidung wird sie auf den 7. Mai 2017 vorverlegt. Nach der Füh-
rung gemütliches Beisammensein bei Kaffee und Kuchen auf der Burg. 
Eingeladen sind alle Pfarrangehörigen der Pfarreiengemeinschaft. Der 
Eintritt beträgt 3,- €, Treffpunkt um 12.45 Uhr bei der Gastwirtschaft 
Tretter in Schwarzenbach. Es werden Fahrgemeinschaften gebildet. Die 
Abfahrt ist um 13.00 Uhr. 

10.05. Herzliche Einladung zu einem Bibelnachmittag unter dem Motto „Auf 
Entdeckungsreise durch die Bibel – Episode 1: Die Schöpfung“ am 10. 
Mai 2017 um 15.00 Uhr im Pfarrheim Bärnau. Eingeladen sind alle Kin-
der der 1.-4. Jahrgangsstufe. Anmeldungen im Religionsunterricht bei 
Frau Wagner oder im Pfarrbüro unter 09635/200. 

10.05. Der KDFB Bärnau und Hohenthan fahren zum Gebetsabend nach Plöß-
berg. 18.30 Uhr Rosenkranz, 19.00 Hl. Messe – Abfahrt um 18.10 Uhr. 

12.05. Die Katholische Erwachsenenbildung Bärnau lädt zum Vortrag mit Frau 
Patricia Steinkirchner, Wunsiedel am Freitag, den 12. Mai um 19.45 Uhr 
ins Pfarrheim nach Bärnau ein. Ihr Thema lautet: „Jona – mehr als ein 
Walfisch.“ 

17.05. Der KDFB-Bärnau lädt ein zur Muttertagsfahrt am Mittwoch den 17.05. 
ins Klosterdorf Speinshart und zum Barbaraberg. Abfahrt ca. 13.30 Uhr 
- Anmeldung bis 12.05. bei Waltraud Fichtner Tel. 09635/924008 oder 
Otto Fichtner Tel. 09635/534. 

19.05. Kolping-Bezirkswochenende von Freitag 19.05. bis Sonntag 21.05.2017 
in Lambach. Anmeldung und Information beim Vorstand Markus 
Fichtner. 

25.05. An Christi Himmelfahrt wird die Jubelkommunion in Hohenthan der 25, 
50 und 60-jährigen Jubelkommunikanten begangen. Wer in der Pfarrei 
Hohenthan nicht Erstkommunion hatte, von woanders her zugezogen 
ist und seine Jubelkommunion mitfeiern möchte, möge dies bitte im 
Pfarramt (Tel.: 09635/200) anmelden. 

25.05. Maiandacht der Kolpingsfamilie ist um 19.00 in der Steinbergkirche, 
anschließend Einkehr im Schützenheim. 

02.06. 
 

Der KDFB Bärnau und Hohenthan fahren zum Gebetsabend nach Pre-
menreuth. 18.30 Uhr Rosenkranz, 19.00 Hl. Messe, Abfahrt um 17.45 
Uhr. 

10.06. 
 

Die Katholische Landvolkgruppe Schwarzenbach hat für Samstag, den 
10.06.2017, um 18.30 Uhr eine ‚Historische Stadtführung‘ in Tirschen-
reuth gebucht; Dauer ca. 2 Stunden. Die Teilnahmegebühr beträgt ca. 

http://www.google.de/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&frm=1&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&ved=0ahUKEwiE2Zrb0ZTTAhUBrRoKHRm2BqkQjRwIBw&url=http://www.bistum-regensburg.de/bistum/einrichtungen-a-z/keb-katholische-erwachsenenbildung/&psig=AFQjCNGTQg0TrjQ64Ns-mEtBlWPhCxkKkQ&ust=1491733294436911
http://www.kolping-ms.org/de/service/downloads/1-logos.php
http://www.kolping-ms.org/de/service/downloads/1-logos.php
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13,00 €. Anmeldung bei Angelika Franz Tel. 09635/1597 oder per E-Mail: 
hv.angelika.franz@hotmail.de. Nachdem die Teilnehmerzahl begrenzt 
ist, wird um baldige - verbindliche - Anmeldung gebeten. 

12.08. 
 

Die Katholische Landvolkbewegung Kreis Tirschenreuth unternimmt 
am Samstag, den 12. August 2017 einen Tagesausflug nach Tschechien. 
Folgender Tagesablauf ist geplant: Abfahrt um 9.00 Uhr am Großpark-
platz in Tirschenreuth, um 9.15 Uhr in Mitterteich bei Kirche. 10.30 Uhr 
Maria Kulm: Humorvolle Führung durch den Pfarrer, 12.00 Uhr Loket 
(Ellbogen) Mittagessen im Hotelrestaurant Kaiser Ferdinand. 13.00 - 
15.00 Uhr Stadtführung in Loket: Historischer Marktplatz - Burg - Kirche 
St. Wenzel. 16.00 Uhr Kaffeetrinken im Schlösschen Kamenny Dvur. 
17.30 Uhr Stadtrundfahrt in Eger, anschließend Heimfahrt. Reiseleiterin 
ist Marie Magdalena Benesova. Der Preis pro Person beträgt 23,- €, Kin-
derermäßigung 15,- €. Herzliche Einladung ergeht an alle Mitglieder und 
Freunde des Katholischen Landvolkes. Anmeldung bei Kreisvorsitzender 
Angelika Franz, Tel. 09635/1597 oder E-Mail: 
hv.angelika.franz@hotmail.de. 

 Die Kollekten unserer drei Pfarreien erbrachten folgende Ergebnisse: 
Misereor (01./02.04.):    
Bärnau: Kollekte: € 499,62 100 % € 499,62 
 Fastenessen: € 230,00 100 % € 230,00 
Hohenthan: Kollekte: € 847,50 100 % € 847,50 
Schwarzenbach: Kollekte: € 558,97 100 % € 558,97 
Hl. Land und Hl. Grab (08./09.04):   
Bärnau: Kollekte: € 268,08 50 % € 134,04 
Hohenthan: Kollekte: € 187,30 50 % € 93,65 
Schwarzenbach: Kollekte: € 174,52 50 % € 87,26 
Fastenopferkästchen der Kinder/Opfergang (Gründonnerstag 13.04): 
Bärnau: Kollekte: € 103,89 100 % € 103,89 
Hohenthan: Kollekte: € 114,01 100 % € 114,01 
Schwarzenbach: Kollekte: € 41,84 100 % € 41,84 
Verkauf Osterspeisenpakete durch PGR Bärnau für Steyler Missionare 
(15.04) - Vergelt´s Gott an die Helfer und Spender: 
Bärnau:  € 305,00 100 % € 305,00 
Verkauf Osterspeisenpakete der KLB Schwarzenbach für Schwester 
Anna-Rita Schedl (15.04) - Vergelt´s Gott an die Helfer und Spender: 
Schwarzenbach:  € 701,70 100 % € 701,70 
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In den kommenden Wochen der Monate Mai und Juni bittet der Malte-
ser Hilfsdienst e.V. in der Pfarrei St. Bartholomäus zu Hohenthan wie-
der um Unterstützung/bzw. um Fördererwerbung. Die Hilfsorganisation 
ist in vielen Diensten auf Spenden angewiesen. Der Malteser Hilfsdienst 
ist als katholische Organisation in unserem Bistum anerkannt. Sie sind 
keine Konkurrenz zum Bayerischen Roten Kreuz (BRK) oder zur Caritas 
in den Pfarreien, sondern sind als positive Ergänzung in den verschiede-
nen Leistungen zu sehen. Um wohlwollende Aufnahme wird gebeten. 

 Hohenthan: Ein Vergelt’s Gott den Familien Hecht und Meindl für die 
Spenden der großen Stockpflanzen in der Pfarrkirche St. Bartholomäus! 

 Missio-Mitgliedsbeiträge-Schwarzenbach: Sehr geehrter Herr Pfarrer, 
sehr geehrte Damen und Herren, vielen Dank für die Überweisung von 
missio-Mitgliedsbeiträgen vom 31.03.2017 in Höhe von 90,00 € für die 
Unterstützung der jungen Kirchen in Afrika, Asien und Ozeanien. Durch 
Ihr Engagement tragen Sie dazu bei, die Anliegen der Weltkirche in Ihrer 
Umgebung weiterzutragen. Sie arbeiten an der Einen Welt mit. „Vielen 
Dank für Ihre Hilfe für unser Apostolat und unsere Gemeinde. Sie haben 
uns sehr geholfen. Der Ort, an dem wir leben, leidet die meiste Zeit des 
Jahres unter Trockenheit. Als Ihre Unterstützung bei uns ankam, standen 
wir fast vor dem Nichts. Ihre Hilfe gab uns neue Hoffnung. Sie zeigte uns, 
dass es Menschen gibt, die sich um ihre entfernten Brüder und Schwes-
tern sorgen. Mein Mitbruder, Pfarrer Gasper Kimengele, und ich werden 
für Sie beten“, schreibt Pfarrer John M. Njoroge von der Katholischen 
Mission Kambu in Kenia. - Briefe wie diese erhalten wir bei missio oft. 
Sie zeigen, wie notwendig die Unterstützung der Gemeinden in den 
ärmsten Ländern der Welt immer noch ist, und mit welch großer Dank-
barkeit jede Hilfe angenommen wird … wir sind froh, auch Ihre Spenden 
weitergeben zu dürfen und damit Hilfe zu ermöglichen. Dafür nochmals 
ein herzliches „Vergelt's Gott!“. Mit freundlichen Grüßen, Msgr. Wolf-
gang Huber Präsident. 

Streiflicht: „Betriebsunfall?“ 
Es passiert immer wieder: Jemand erleidet während der Ausübung seines berufli-

chen Tätigkeit einen Unfall, seine Gesundheit leidet darunter, er kann für eine be-

stimmte Zeit nicht mehr, oder nur eingeschränkt in seinem Beruf eingesetzt wer-

den. Im schlimmsten Falle kann er/sie dies gar nicht mehr tun, weil seine Gesund-

heit angegriffen ist oder er/sie gestorben ist ... Betriebsunfall. 

Solche Ereignisse geschehen. Wir können davon hören und lesen. In jedem Betrieb, 

in jedem Amt, ja überall können solche Vorkommnisse eintreten. Und dann ist bei 

https://www.missio-hilft.de/de/
https://www.google.de/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&frm=1&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&ved=0ahUKEwifmMSBzpTTAhWC8RQKHeYMC6gQjRwIBw&url=https://commons.wikimedia.org/wiki/File:Malteser-Wappen.jpg&psig=AFQjCNHBj3ku9AtqqAD8vPyJIzWiuYKflA&ust=1491732297797079
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einem Schadenfall jeder geschockt, hält inne und frägt sich: Wie konnte das gesche-

hen? Hätte da nicht eine Vorschrift oder Regel greifen müssen? Hat sich der Leid-

tragende daran gehalten? ... Oder ist da vielleicht ein Mangel im Arbeitsablauf ent-

halten, dass dies passieren konnte? Deswegen werden oftmals eine gründlich Ursa-

chenforschung und die Behebung einer vorschriftslosen Lücke angestrebt, damit so 

etwas nicht mehr vorfallen kann. 

Betriebsunfall - gibt es so etwas auch in unserem Glauben, so dass jemand zu Scha-

den kommen kann? Können wir davon auch lesen und hören? Vielen fallen dazu 

sofort die großen Betriebsunfälle in der Kirche ein, die in den vergangenen Jahren 

(Missbrauchsfälle ...) oder Jahrhunderten (Kreuzzüge, Reformation ...) geschehen 

sind - die großen Balken im Auge Anderer. Doch übersehen und überhören wir da 

nicht schnell die Splitter im eigenen Auge? Eigentlich gibt/gäbe es ja auch in unse-

rem Glauben die Regeln und Vorschriften - sozusagen als Vorsichtsmaßnahmen! 

Das Zentrum, die Mitte ist das Hauptgebot der Liebe zu Gott und zum Nächsten: 

„Du sollst den Herrn, deinen Gott, lieben mit ganzem Herzen, mit ganzer Seele und 

mit all deinen Gedanken. Das ist das wichtigste und erste Gebot. Ebenso wichtig ist 

das zweite: Du sollst deinen Nächsten lieben wie dich selbst. An diesen beiden Ge-

boten hängt das ganze Gesetz samt den Propheten.“ (Matthäus 22,37-40, so Jesus), 

entfaltet in den Zehn Geboten und dann umgeben von weiteren Weisungen und 

Vorschriften der Kirche. Und sogar in unserem geliebten Bayernland wird dies be-

sonders geschützt und wertgeschätzt z. B. im Schutz von Feiertagen (die sogenann-

ten stillen Tage: Aschermittwoch, Gründonnerstag, Karfreitag, Karsamstag, Aller-

heiligen, Volkstrauertag, Totensonntag, Buß- und Bettag, Heiliger Abend). Schnell 

und aus Bequemlichkeit oder Drängen anderer weltlicher Gegebenheiten (Profit ...) 

wird da die ein oder andere Stelle übersehen, gebrochen: da kollidieren Termine 

mit den alten, ehrwürdigen Hoch-Festzeiten (Palmsonntag, Gründonnerstag, Kar-

freitag, Ostern; Sonntage), da verdrängen auf einmal Nebensächlichkeiten und das 

‚Drumherum‘ das Hauptgebot der Liebe Gottes zu uns Menschen und umgekehrt ... 

Dabei wird still und leise, ja sogar manchmal forsch und selbstbewusst der Glaube 

aufgeweicht und auf die leichte Schulter genommen, als wenn das nichts wäre ... 

„Wieso auch: Es ist doch eh nicht mehr so streng zu sehen!“ 

So kommt es, dass sich dann ganz überraschend bei so manchem Gläubigen die 

Frage stellt: Woher kommt das, dass so wenige in die hl. Messen gehen, so wenige 

Ordens- und Priesterberufe hervorgehen, die Kirche nur noch eine ‚Randerschei-

nung‘ einnimmt ... Betriebsunfall - doch wohl selbst verschuldet! Oder etwa nicht? 

Die KAB informiert zur Sozialwahl 2017 
Gut, wenn sich Drei für Sie stark machen 

Vom 10.4. bis 31.5.2017 ist Sozialwahl – Deutschlands drittgrößte Wahl 
nach den Europawahlen und den Wahlen zum Bundestag. Rund 50 Mil-
lionen Versicherte der gesetzlichen Kranken- und Pflege-, Renten- und 
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Unfallversicherung wählen ihre Vertreter/-innen in die Parlamente der Sozialver-
sicherungsträger. Sechs Jahre lang bestimmen sie dort in der Selbstverwaltung – 
politisch unabhängig und ehrenamtlich – im Sinne der Versicherten bei allen wich-
tigen Entscheidungen mit. Beispielsweise wenn es darum geht, Ihre Versiche-
rungsbeiträge wirtschaftlich einzusetzen. Nachdem z. Teil sog. Friedenswahlen 
vereinbart werden konnten, finden im nächsten Schritt die  Urwahlen unter den 
Mitgliedern der Deutschen Rentenversicherung Bund, bei der DAK und Techniker-
krankenkasse TK statt. 
Dazu kandidieren die drei christlichen Sozialverbände (KAB - Kath. Arbeitnehmer-
Bewegung, Kolpingwerk und der Bundesverband Evang. Arbeitnehmerorganisati-
onen (BVEA)  gemeinsam als Arbeitsgemeinschaft christlicher Arbeitnehmerorga-
nisationen, ACA. Die Kandidatinnen und Kandidaten verfolgen das Anliegen, 
christliche Werte in die Entscheidungen der Sozialversicherungsträger einzubrin-
gen. Sie treten ein für die Solidarität der Jungen mit den Alten, der Gesunden mit 
den Kranken und der Leistungsstärkeren mit den Leistungsschwächeren. 
Die Sozialwahl ist eine Briefwahl. Wahlberechtigt sind grundsätzlich alle gesetz-
lich Versicherten, die am 1. Januar 2017 das 16. Lebensjahr vollendet haben. Mitte 
April werden die Wahlunterlagen verschickt: der Stimmzettel mit einem roten, 
fertig adressierten und frankierten Rückumschlag.  Am besten gleich ausfüllen 
und bis spätestens 26. Mai 2017 in den Briefkasten werfen! 
Beteiligen Sie sich bitte an der Wahl und informieren Sie Freunde, Bekannte und 
Familienangehörige darüber. 
Viele Informationen und das Wahlprogramm gibt es im Internet auf www.aca-
online.de oder in den Geschäftsstellen der Verbände. 
 
 
 
 
 
 

 
Impressum: 
Der „Pfarrbrief der Pfarreiengemeinschaft Bärnau-Hohenthan-Schwarzenbach“ wird herausgege-
ben vom Kath. Stadtpfarramt Bärnau, Hauptstraße 6, 95671 Bärnau – Tel 09635/200 – Fax 
09635/1053 
Homepage: www.pfarreiengemeinschaft-baernau-hohenthan-schwarzenbach.de 
E-Mail: st-nikolaus.baernau@bistum-regensburg.de Verantwortlich: Pfarrer Johann Hofmann. 
Bankverbindung: 
Kath. Kirchenstiftung Bärnau, Konto Nr. 7115890, Volksbank Nordoberpfalz BLZ 753 900 00 
IBAN: DE04 7539 0000 0007 1158 90, BIC: GENODEF1WEV 
Kath. Kirchenstiftung Bärnau, Konto Nr. 190602052, Sparkasse Oberpfalz Nord BLZ 75350000 
IBAN: DE27 7535 0000 0190 6020 52, BIC: BYLADEM1WEN  
Kath. Kirchenstiftung Hohenthan, Konto Nr. 3411044, Volksbank Nordoberpfalz BLZ 753 900 00 
IBAN: DE81 7539 0000 0003 4110 44, BIC: GENODEF1WEV 
Kath. Kirchenstiftung Schwarzenbach Konto Nr. 6012876 Raiffeisenbank TIR BLZ 781 615 75 
IBAN: DE38 7816 1575 0006 0128 76, BIC: GENODEF1WSS 
Kirchgeldeinzahlungen mit Verwendungszweck „Kirchgeld 2017“ an eines der obigen Konten. 
Namen und Daten sind für den innerkirchlichen Bereich bestimmt und dürfen nicht von Dritten 
verwendet werden. 

mailto:st-nikolaus.baernau@bistum-regensburg.de

